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der Sommer hat sich nun längst verabschiedet, die Tage 

sind merklich kürzer geworden, und in den Geschäften 

werden schon fleißig Weihnachtsleckereien angeboten – 

alles Anzeichen dafür, dass das Jahr sich langsam aber 

sicher dem Ende zu neigt. 

Dieser Newsletter bringt noch einmal ein bisschen 

Wärme und Sonne zurück, berichtet über Höhepunkte 

und Erlebnisse der letzten 3 Monate und will Ihnen eine 

kurze Vorausschau auf nächste Ereignisse in unseren 

Kindereinrichtungen und Schulen präsentieren.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen und einen ange-

nehmen, bunten Herbst.

Herzliche Grüße

Ihre Birgit Reichel

Liebe LeserInnen

 

Seit Beginn des neuen Schuljahres hat unsere Grund-

schule in Wittenberge einen neuen Namen. Sie heißt 

jetzt:

Auch die Leitung der Schule hat sich geändert. Die neue 

Schulleiterin für dieses Schuljahr ist Frau An-

drea Tuschling, die auch Klassen-

lehrerin der Igel-Klasse ist. Sie wird 

durch Frau Maritta Puppe bei der Ar-

beit in der Klasse tatkräftig unter-

stützt. Herr Tyrkalski hat ein ande-

res wichtiges Projekt in unserem Fir-

menverbund übernommen.

Noch ein neues 

Gesicht in der Wittenberger Grund-

schule - Frau Karina Griga. Sie ist 

Lehrerin und Sonderpädagogin und 

kommt aus einer pritzwalker Grund-

schule, wo sie hauptsächlich Schüler 

der 5. und 6.Klasse unterrichtet hat. 

Frau Griga  hat die Leitung der Pony-

Klasse übernommen.

Auch in der Montessori – Grundschule Neuruppin gibt 

es „neue Gesichter“. Frau Julia Burow ist seit Beginn des 

Schuljahres Lehrerin an der Schule und hat die Leitung 

der Froschklasse übernommen.

Das Team im Neuruppiner Hort verstärkt Herr Sebasti-

an Ristau, der vor einigen Jahren bereits als Erzieher hier 

gearbeitet hat. Außerdem wird das 

Erzieherteam im Kinderhaus in 

Neuruppin wieder von Frau Maria 

Röhnke verstärkt.

Wir wünschen allen Schü-

lerInnen, KollegInnen, und 

Eltern ein spannendes,

 interessantes und erfolg

reiches Schuljahr.

Start ins neue Schuljahr mit 
Veränderungen
 

-GRUNDSCHULE
»MARIA MONTESSORI« WITTENBERGE

Frau Tuschling

Frau Griga

Herr Ristau
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Am 21. Juni war es endlich so weit: Wir starteten in die 

Sommerferien mit einem tollen Ferienprogramm. Viele  

Highlights warteten auf die Kinder. 

So unternahmen wir einen spannenden Ausflug an die 

Elbe, um die Elbufer zu erkunden. Wir kochten unser ei-

genes Mittagessen, stellten Seife her, bauten tolle Kunst-

werke aus Verpackungsmaterial, machten uns eigenes 

Eis und Süßigkeiten, waren Kegeln und haben uns im 

Kino einen Film angesehen. 

Ein besonderer Ausflug war die Fahrt zum Stendaler Tier-

park. Schon die Bahnfahrt war sehr aufregend. Dort an-

gekommen wurden die Augen der Kinder immer größer 

beim Anblick der Tiere. Wir konnten den Tigern auf Au-

genhöhe ins Gesicht schauen, mit den Papageien um 

die Wette schreien und mit den Ziegen meckern. Auch 

der Spielplatz musste natürlich ausgiebig getestet wer-

den, was uns auch viel Freude bereitet hat. 

Nach einer Stärkung ging 

es dann zurück 

nach Wittenberge.

Das war eine span-

nende und erlebnis-

reiche Ferienzeit!

Anne Schönfuß, 

Kinderhaus 

Wittenberge

Am Montag, dem 24.09.2012 war bei uns in der Schule 

ein mobiles Planetarium. Es sah aus wie eine graue Ku-

gel. Um hinein zu kommen, mussten wir durch einen 

kleinen Öffnungsgang kriechen. Der Mann, der das Pla-

netarium zu uns gebracht hatte, erzählte uns viel über 

Planeten. Es war sehr interessant. Am Ende zeigte er uns 

dann endlich den Sternenhimmel. Wir staunten sehr. 

Das war so toll, dass ich fast dachte, ich wäre wirklich im 

Weltall. Der Mann zeigte uns auch das »Sommerdrei-

eck« und das »Herbstviereck«. Es war einfach zum Stau-

nen! Wir haben sogar 3D-Brillen aufbekommen. Dann 

zeigte er uns alle 8 Planeten: Saturn, Venus, Neptun, 

Erde, Jupiter, Uranus, Pluto, Merkur und Mars. Es war 

einfach toll!

Sophie, Ponyklasse - IBiS-Grundschule Wittenberge

Staunen im 
 mobilen Planetarium
 

»Hurra, nun gehe ich bald in die Schule.« Das verkünde-

te Paul lautstark im Kinderhaus, nachdem er seinen er-

sten Zahn verloren hatte. Auch Josephine, Carolina und 

Nora haben bereits ihren ersten Milchzahn verloren. Für 

die Kinder ist der beginnende Zahnwechsel ein sicherer 

Hinweis, dass sie in das lang ersehnte spannende Vor-

schuljahr starten. 

Aber was macht dieses Jahr eigentlich so besonders? 

Erst einmal sind unsere Vorschulkinder die »Größten«  

Kinder von allen. Sie gestalten Programme und bereiten 

sich auf verschiedene Auftritte im Altenheim vor. Sie wer-

den Mitglieder in der Bibliothek und bekommen ihren ei-

genen Ausweis. Im Frühjahr können alle Vorschulkinder 

in einem 10-stündigen Kurs ihr Seepferdchen erwerben.  

Unsere Kinder fuhren im September gemeinsam mit der 

Igelklasse in den Gadower Forst. Sie waren so stolz da-

rauf mit den Schulkindern einen ganzen Tag verleben zu 

dürfen und lernten bei dieser Gelegenheit ihre zukünfti-

ge Lehrerin besser kennen. Diese und noch weitere ge-

meinsame Veranstaltungen stehen im Verlaufe des Jah-

res auf dem Plan, doch wollen wir an dieser Stelle noch 

nicht alles verraten.

Montessori Kinderhaus Wittenberge

Hurra, das Vorschuljahr beginnt!
 

Im Frühjahr haben sich unsere »Streitschlichter« auf 

eine Einladung an alle Brandenburger Schulen zu einem 

Besuch in der Staatskanzlei in Potsdam beworben. 

Unter allen Bewerbern wurde unsere Schule aus Neu-

ruppin mit fünf weiteren Schulen von einer Jury ausge-

wählt, um Ministerpräsident Platzeck und Bildungsmi-

nisterin Münch am 04. Juni zu besuchen. Dort haben wir 

ein Theaterstück über unsere Streitschlichtung vorge-

führt. Wir wurden mit Brezeln und Saft bewirtet. Danach 

wurden wir in die Biosphäre eingeladen, das ist ein nach-

gebauter Tropendschungel. Es war ein toller Tag!

Lea Schletter, 5. Klasse

Einladung der Streitschlichter in
die Staatskanzlei nach Potsdam
 

Sommerferien - die schönste
Zeit des Jahres
 

Herbstzeit ist Erntezeit. Das erlebten auch die Klassen 4   

   bis 6 der Montessori-Grundschule in Neuruppin haut-

nah – und zwar bei schönstem Sonnenschein auf 

einem Kartoffelacker der Lebensräume GmbH in 

Neuruppin-Treskow.

Um 8 Uhr brachen wir am 19.09. zu Fuß nach Treskow 

auf zum Gutshof. Dort angekommen, konnten wir es 

kaum erwarten, dass der Traktor die erste Reihe Kartof-

feln aus der Erde holte. Alle fingen sofort an zu sammeln 

und wem das nicht reichte, was an der Oberfläche lag, 

der grub mit den bloßen Händen nach von der Maschine 

»vergessenen« Knollen in dem sandigen Boden. Man-

cher staunte über die rote Schale der Sorte Rosara oder 

über Kartoffeln in Herzform.

Gegen Mittag hat-

ten wir  schon eine 

ganze Menge aus 

dem Boden geholt, 

und so schmeckte 

allen das selbst zube-

reitete Essen - Bratkar-

toffeln mit Currywurst - 

besonders gut. 

Dieser Ernteeinsatz hat 

allen Kindern und Begleitern viel Spaß gemacht. Wir wol-

len ihn im nächsten Jahr auf alle Fälle wiederholen!

Kartoffelernte
 

Am 01. September fand zum fünften Mal  am Neuruppi-

ner Bollwerk die Benefizregatta »Rudern gegen Krebs« 

statt. Auch in diesem Jahr hat sich unsere Schule daran 

beteiligt. Fünft- und Sechstklässler haben den ganzen 

August fleißig trainiert. Die Regatta-Rennstrecke von 

450 m wurde in 2:20 min absolviert. Großes Lob und vie-

len Dank an die Mannschaft, die Trainerinnen vom Ru-

derclub und an unseren Sportlehrer Herr Giese!

Neuruppiner Montessori-Schüler 
rudern gegen Krebs

Für viel Spaß sorgte die inzwischen traditionelle Apfel-

woche im Montessori-Kinderhaus Neuruppin. Die Kin-

der der Raupen- u. Marienkäfergruppe erfuhren Wis-

senswertes über den Apfel, kochten Apfelmus, backten 

Kuchen, knabberten Apfelstückchen und bastelten.

Abgerundet wurde diese abwechslungsreiche Woche 

durch Geschichten, Lieder und Fingerspiele. An herzli-

ches Dankeschön an die Eltern für die tatkräftige Unter-

stützung. 

Apfelwoche
 

Nachdem die vorherigen Schmetterlinge alle in die Schu-

le geflattert sind, wurde in den Ferien im Dachgeschoss 

des Kinderhauses in Neuruppin ein zusätzlicher Wasch-

raum mit WC hergerichtet und neue Möbel aufgestellt. 

Der neue Gruppenraum bietet 13 Kindern zwischen 3 

und 5 Jahren viel Platz zum Spielen und Lernen. 

Neue 
Schmetterlinge eingezogen
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Am 17.09.2012 machte unsere Igelklasse der IBiS-

Grundschule Wittenberge gemeinsam mit den Vor-

schulkindern des Kinderhauses einen Ausflug in den 

Gadower Forst. Dort gibt es ein Labyrinth mit vielen Irr-

wegen, einen Teich mit Liebesinsel und sogar eine tau-

sendjährige Eiche. Als wir durch einen »Fuchsbau« krie-

chen durften, wurde es sehr gruselig. Es war dort sehr 

dunkel und viele Kinder glaubten, dass wir von Fuchsau-

gen beobachtet wurden. Einige Kinder wollten sogar 

einen Wolf gesehen haben. Zum Abschluss gab es ein 

Lagerfeuer mit Stockbrot und gegrillten Würstchen. Ob-

wohl wir den Waldgeist, der dort leben soll, nicht gese-

hen haben, war es im Gadower Forst sehr schön.

Ein Tag in der Waldschule 
Gadow
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Dass Virginie Schwarz aus 

unserer Grundschule Neu-

ruppin gern Artikel und Ge-

schichten schreibt, wissen 

wir schon lange. Aber dass 

sie mit ihrer selbst erdachten 

Geschichte »Ameisenhochzeit 

um Mitternacht« ins Radio 

kommt, war dann doch eine 

schöne Überraschung!

In diesem Jahr feierte die Kindersendung »Ohrenbär« 

des Senders RadioBerlin 88,8 vom RBB ihr 25jähriges Ju-

biläum. Aus diesem Anlass gab es einen Geschichten-

Schreibwettbewerb, bei dem Virginie mitmachte. Groß 

war unser Staunen, als sie uns Anfang diesen Schuljah-

res berichtete, dass sie den Wettbewerb gewonnen hat. 

Noch größer unsere Freude, als sie ihre ganze Schulklas-

se zur Siegerehrung nach Berlin am 28.09.2012 einlud.

Und so kam es, dass an diesem Tag die Schüler, die Klas-

senlehrerin und einige Eltern an der Festveranstaltung 

im Haus des Rundfunks in der Masurenallee teilnehmen 

und ihrer Mitschülerin auf der Bühne viel Beifall spen-

den konnten.

Neben einer ganzen Tasche voller Geschenke bekam Vir-

ginie als Ehrung auch den besten Sendeplatz am Sams-

tagabend für ihre Ohrenbärgeschichte! Toll!

Wir sind stolz auf unsere Virginie!!!

Herzlichen 
Glückwunsch!
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01.11. 8. Geburtstag des Kinderhauses; die Erzieh-

erinnen führen für die Kinder ein Theater-

stück auf

03.11. Tag der offenen Tür in Kinderhaus und 

Grundschule

14.11. ADRA-Aktion: Päckchen packen für Ost-

europa -  in Kinderhaus und Schule

19.-22.11. Elterngespräche Jahrgangsstufe 4-6 in der 

Grundschule

23.11. schulfrei (Ausgleich für den 03.11.)

26.11. Fachlehrersprechtag in der Grundschule

30.11. Weihnachtsbasar im Kinderhaus

19.12. Schulweihnachtsfeier

21.12. Der Weihnachtsmann kommt ins 

Kinderhaus

Termine für Neuruppin
 

29.11. Kinderhaus und Schule veranstalten den 

traditionellen Laternenumzug 

30.11. Schließtag im Kinderhaus (Pädagogischer 

Tag der Erzieherinnen)

03.12. Stilleübung im Kinderhaus »Wir schmücken 

unseren Weihnachtsbaum«

05.12. Schüler und Kinderhauskinder besuchen 

das Märchenspiel »Rapunzel« im Kultur-

haus

13.12. Weihnachtsfeier in Kinderhaus und Schule

21.12. Unsere  Schüler  führen für die Kinderhaus-

kinder ein Weihnachtsmärchen auf

 Termine für Wittenberge
 

der neu zusammengesetzte Vorstand des Elternvereins 

  hat zum Schuljahresbegin seine Arbeit (wieder) aufge-

nommen. Gundula Lenz, Katja Röhrig-Maaß, Ulrike 

Janda, Dr. Ingela-Toa Henning und Armgard Kruppa 

arbeiten an alten und neuen Themen des Elternvereins 

und unterstützen die Montessori-Grundschule Neurup-

pin gemeinsam mit allen Mitgliedern des Elternvereins 

nach Kräften.

Wie jedes Jahr hat der Elternverein auch zur diesjährigen 

Einschulungsfeier Luftballons gesponsert. 

Weiterhin wurde in diesem Schuljahr ein »Walderlebnis-

tag« organisiert und das Afrika-Projekt unterstützt. Zur 

Zeit hilft der Elternverein mit Spenden für die Einrich-

tung des »grünen Klassenzimmers« und die Schulbibli-

othek.   

Veranstaltungen und Workshops rund um die Themen 

Montessori, Lernen, Trommeln und Wildnispädagogik 

sind geplant.

Über seine Aktivitäten informiert der 

Elternverein alle 

Eltern jetzt regel-

mäßig in einem 

eigenen Informa-

tionsbrief, natür-

lich immer auf der 

Suche nach enga-

gierten Eltern als 

neue Mitglieder!

Gruß vom Elternverein!
 


